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Zu den Hl. Zwölf Aposteln        St. Ulrich         Namen Jesu           St. Philippus 
 
 

 
 
 
 

Protokoll der 1. Sitzung  
des Pfarrgemeinderates Namen Jesu am 05. Mai 2026 

 
Anwesende: Eva Martin; Matthias Bischel, Sabrina Bosnjak, Ute Hasholzner, Monika Holub, 
Drita Lukic, Beate Deil, Beata Warchol 
Ort: Pfarrhaus Namen Jesu 
Uhrzeit: 19:30-21:50 Uhr 
 
1. Begrüßung 
Frau Hasholzner begrüßt als neue Vorsitzende des Pfarrgemeinderats die Anwesenden. 
 
2. Worte zum Nachdenken 
Frau Bosnjak verliest als geistlichen Impuls einen Abschnitt aus dem 1. Korintherbrief und 
Petrusbrief in Anlehnung an die geplante Verteilung der Sachgebiete an die Mitglieder des PGR.  
 
3. Genehmigung der letzten Sitzung  
Der Inhalt des Protokolls der letzten Sitzung wird von allen Anwesenden genehmigt. Frau Martin 
merkt an, dass Uhrzeit und Raum ergänzt werden sollten.  
 
4. Nachlese – stattgefundene Termine 
Frau Hasholzner und Frau Holub berichten von gelungenen Osterfeierlichkeiten.  
 
Am 23. April 2026 war der erste von zwei Workshops, organisiert von einer studentischen Gruppe 
der Hochschule München in Kooperation mit der Hans-Sauer-Stiftung im Pfarrsaal Namen Jesu. Ziel 
dieser Veranstaltung ist es, „Ideen für neue gemeinwohlorientierte Nutzungsmöglichkeiten für die 
kirchlichen Räumlichkeiten zu entwickeln“. Frau Bosnjak, Frau Deil und Frau Hasholzner schildern 
ihre Eindrücke zu dieser Veranstaltung: Positiv hervorgehoben werden die umfassende Vorbereitung 
und die klare Struktur der Veranstaltung durch die studentische Gruppe. In der nächsten Sitzung am 
Donnerstag, den 21. Mai 2026, werden die Ergebnisse präsentiert.  
 
In mehreren schönen wie emotionalen Feierlichkeiten wurde Frau Christine Freudenthaler-Brosch 
verabschiedet.  
 
Sehr überraschend verstarb am 21. April 2026 Pater Jiju im Alter von 47 Jahren, von dem die 
Pfarrgemeinde in mehreren Feierlichkeiten Abschied nahm. Eine besonders hohe Anteilnahme hatte 
das Requiem am 27. April 2026, das sogar in einem Livestream übertragen wurde. Der 
Pfarrgemeinderat gestaltet eine Seite im Kondolenzbuch für Pfarrer Jiju, das Anfang Mai in seine 
Heimat Indien geschickt werden wird.  
 
5. Sitzungen des Pfarrverbandsrats  
Frau Hasholzner und Frau Holub berichten als Delegierte des Pfarrgemeinderats von der 
konstituierenden Sitzung des Pfarrverbandsrats am 22. April 2026.  
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Als 1. Vorsitzender des Pfarrverbandsrats wurde Herr Zückert aus der Pfarrei St. Philippus und als 
2. Vorsitzende Frau Holub aus der Pfarrei Namen Jesu gewählt. Die Schriftführung übernimmt Frau 
Forst aus der Pfarrei St. Ulrich. Frau Holub betont die Relevanz der Verteilung der Positionen im 
Vorstand auf mehrere Gemeinden des Pfarrverbands. Zusätzlich zu ihrem Amt als Schriftführerin 
vertritt Frau Forst den Pfarrverbandsrat im Dekanatsrat. Der Pfarrverband legt eine 
Vertretungsregelung (2+1) fest: Für die Pfarrei Namen Jesu steht Frau Lukic bei Verhinderungen 
einer der beiden Delegierten zur Verfügung.  
Die Delegierten aus Namen Jesu heben abschließend die Teilnahme zweier Jugendlicher aus der 
Pfarrei Zu den Hl. Zwölf Apostel hervor. Für das laufende Kalenderjahr stehen bereits zwei weitere 
Termine für den Pfarrverbandsrat fest.  
 
6. Sitzung des Dekanatsrats  
Die konstituierende Sitzung wird am Dienstag, den 19. Mai 2026, stattfinden.  
 
7. Bericht aus dem Seelsorgeteam (in Vertretung E. Martin) 
Der plötzliche Tod Pater Jijus beschäftigt die Pfarrei Namen Jesu stark. Aus pastoraler Sicht 
verschärft sein Ableben das Problem des Priestermangels. Frau Martin äußert die Vermutung, dass 
einige Veranstaltungen (wie z. B. Maiandachten oder Bußandachten) deshalb entfallen müssten.  
 
Am 10. Mai wird die Messe zur 1. Heiligen Kommunion in der Kirche der Pfarrei Namen Jesu 
stattfinden.  
 
Der Chor Jericho wird bis Weihnachten von Frau Weinberger geleitet. 
 
8. Bericht aus der Kirchenverwaltung 
Frau Martin berichtet als Mitglied der Kirchenverwaltung von an- bzw. ausstehenden 
Reparaturarbeiten in der Kirche. So müssten das Dach der Wandelhalle und der Kita erneuert 
werden. Die Anschaffung eines neuen Heizkessels bereitet weiterhin Probleme, da immer noch kein 
konkretes Angebot vorliegt.  
 
Parallel zum Projekt der Hans-Sauer-Stiftung wird eine Machbarkeitsstudie für die Gebäude der 
Pfarrei von einem Architektenbüro durchgeführt.  
 
Die Kirchenverwaltung hat einen Haushaltsplan verabschiedet.  
 
Frau Hasholzner fragt nach der Auszahlung von Veranstaltungseinnahmen, da der Pfarrgemeinderat 
Namen Jesu kein eigenes Konto besitzt. Frau Martin klärt dies mit der Kirchenverwaltung. 
 
9. Kommunikation: Instagram Stand und Aktivitäten 
Herr Bischel berichtet über den Stand zum Instagram-Account. Da für die Anmeldung bei Instagram 
eine E-Mail-Adresse nötig ist, hat Frau Bosnjak eine Adresse im Namen des Pfarrgemeinderats 
(pgr.namenjesu@gmail.com) angelegt. 
 
Mit dieser Adresse ist bereits ein Konto auf der Social Media Plattform eröffnet worden. Eine 
Zusammenstellung von Konten, denen gefolgt werden soll, haben Herr Bischel und Frau Bosnjak 
gemeinsam erarbeitet und teilweise schon eingepflegt. Daran anschließend stellt Herr Bischel das 
Konzept für die Instagramseite vor: Die Beiträge sollen nach Veranstaltungstypen (wie Messen, 
Kultur,…) sortiert werden, um zu vermeiden, dass sich Gruppen aus der Pfarrei gezwungen fühlen, 
einen Beitrag einzureichen.  
Um ein gutes und professionelles Bild nach außen abzugeben, haben Herr Bischel und Frau Bosnjak 
einen Leitfaden für Beiträge, der interessierten Gruppen auf Anfrage zugeleitet wird, erstellt. Als 
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„Fotobeauftragte“, die für gute Fotos bei Veranstaltungen zuständig ist, erklärt sich Frau Lukic 
bereit. Zudem hält man es für sinnvoll, eine Liste mit Ansprechpartnern und Ansprechpartnerinnen, 
die einen Beitrag für die Instagramseite liefern könnten, zu erstellen.  
Herr Bischel weist auf die Wichtigkeit der schriftlichen Einwilligung der Personen hin, die auf den 
zu veröffentlichenden Bildern zu sehen sind und fragt gleichzeitig nach, ob es ein rechtssicheres 
Dokument (bspw. von der Kita) dafür bereits gäbe.  
 
Da aktuell noch der Testaccount aktiv ist, bittet Herr Bischel die Verantwortlichen um Umbenennung 
oder Löschung dieses Vorläufers, um Irritationen zu vermeiden. 
 
10. Aufgabenverteilung im PGR 
Eine der zentralen Aufgabe der 1. Sitzung des Pfarrgemeinderats ist die Benennung von 
Sachbeauftragten für einzelne Bereiche (Art. 9 der Satzung). Folgende Personen wurden benannt: 
 
- Gottesdienste und Liturgie: Herr Bischel / Frau Hasholzner  
- Kinder und Familien: Frau Deil 
- Jugend: keine:r 
- Senioren: Frau Deil 
- Sozialraum: Für diese Position wird das Ergebnis der Hans-Sauer-Stiftung abgewartet.   
- Feste und Feiern: Frau Warchol 
- Öffentlichkeitsarbeit: Herr Bischel / Frau Bosnjak 
- Kultur und Bildung: Frau Ertl  
- Muttersprachliche Gemeinde: Frau Lukic 
 
Herr Bischel erstellt einen Aushang mit der beschlossenen Aufgabenverteilung für den Schaukasten.  
 
11. Termine 
Frau Deil äußert den Wunsch einer Jahresplanung. Frau Martin antwortet, dass der Zelebrationsplan 
nur für einen bestimmten Zeitraum erstellt wird. Aufgrund der aktuellen Gegebenheiten bittet sie um 
Verständnis für eine kurzfristige Planung und Änderung. Sobald die Termine feststehen, werden sie 
den Mitgliedern des Pfarrgemeinderats mitgeteilt. 
 
Herr Bischel teilt den Mitgliedern des Pfarrgemeinderats den Stand der Vorbereitung für die 
Fronleichnamsfeier mit; die wesentliche Informationen sind den Mitgliedern des Pfarrgemeinderats 
bereits im Vorfeld über ein Protokoll genannt worden.  
 
Um 09:00 Uhr wird der Gottesdienst in Namen Jesu stattfinden; im Anschluss daran zieht die 
Gemeinde in einer kleinen Prozession zum Altar am Jörgplatz und weiter zum Altar am 
Kirchenvorplatz. Nach dem Schlusssegen in der Kirche laden wir herzlich zum Frühschoppen im 
Kirchenhof ein. Bei schlechtem Wetter entfällt die Prozession und der Frühschoppen wird in den 
Pfarrsaal verlegt. 
Der Himmel und die Altäre werden von den Mesnern organisiert, Blumenteppiche wird es keine 
geben. Frau Holub erklärt sich bereit, die Mesner ggf. bei der Blumendekoration zu unterstützen. 
Während der Prozession sollen Blumen von bspw. den Erstkommunionkinder gestreut werden; diese 
werden von Frau Warchol besorgt. Musikalisch umrahmt der von Herrn Hoffmann geleitete 
Projektchor die Feierlichkeit.  
Schwieriger gestaltet sich die Einteilung der Helfenden, da viele Ehrenamtliche mit anderen 
Aufgaben wie z. B. Ordner oder Lektoren betraut sind. Als Himmelträger werden mehrere 
Ministranten aus der Pfarrei Zu den Hl. Zwölf Apostel engagiert. Frau Martin teilt dem 
Pfarrgemeinderat so bald wie möglich die Zeiten für den Auf- und Abbau an den jeweiligen Tag mit.  
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Da die Rückmeldung aus den anderen Pfarreien spärlich ausfiel, wird beschlossen, dass eine weitere 
Erinnerungsmail mit einer Rückmeldefrist versendet wird.  
 
Am Donnerstag, den 21. Mai 2026, findet der zweite Teil des Projekts mit der Hans-Sauer-Stiftung 
statt.  
 
Herr Bischel hat mit der Buchhandlung Hacker in Laim Kontakt aufgenommen. Die Idee, eine 
gemeinsame Veranstaltung(-sreihe) zu etablieren, trifft sowohl bei der Buchhandlung als auch bei 
der Kirchenverwaltung auf positive Resonanz.  
 
Am Donnerstag, den 14. Mai 2026, wird die Wallfahrt nach Maria Eich mit neuem Konzept 
stattfinden. Herr Bischel lässt über Frau Wenzel die falsche Uhrzeit, die im „Dialog aktuell“ genannt 
ist, korrigieren.  
 
Am Freitag, den 26. Juni 2026, feiert die Kita ihr Jubiläum mit einem Sommerfest. 
 
Am Sonntag, den 26. Juli 2026, soll das Sommerfest der Pfarrgemeinde stattfinden. Die Organisation 
und der Ablauf sollen ähnlich wie im letzten Jahr sein. Um das Sommerfest kümmern sich Frau 
Bohdanowicz-Occansey, Frau Warchol und Frau Martin. Momentan steht die Organisation der 
Fronleichnamsfeier im Vordergrund, die konkrete Planung für das Sommerfest geht danach los.  
 
In den letzten Jahren hat sich bewährt, zu Beginn einer neuen Amtsperiode eine Klausur (mit einer 
Übernachtung) für den Pfarrgemeinderat zu organisieren. Herr Bischel verschickt eine Doodle-
Abfrage für die Terminfindung im Herbst.  
 
12. Verschiedenes 
Frau Warchol schlägt eine Anbetung des Allerheiligsten, die einmal im Monat stattfinden soll, nach 
der Messe vor. Der Pfarrgemeinderat diskutiert diesen Vorschlag; das mündlich besprochene 
Konzept wird verschriftlicht und über Frau Hasholzner Pfarrer Rieger als Seelsorger der Pfarrei 
vorgelegt werden.  
 
Frau Prahl verstärkt das Lektorenteam. Frau Hasholzner sprach eine weitere Interessentin für den 
Lektorendienst an. Frau Lukic fragt bei ihrem Sohn nach, ob er Interesse, am Lektorendienst hätte.  
 
Der Pfarrgemeinderat legt am Ende der Sitzung zwei neue Sitzungstermine fest: 
1. Dienstag, 30.06.2026 um 19:30 Uhr 
2. Dienstag, 06.10.2026 um 19:30 Uhr.  
 
 
Für die Niederschrift – München, den 21.05.2026 
 
 
    
 
 
Sabrina Bosnjak, Schriftführerin 
 
 
 
 
 


